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Die Stadtverordnetenversammlung  
hat in ihrer Sitzung am 23.11.2016  
folgenden Beschluss gefasst
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt auf der 
Grundlage der Kommunalverfassung des Landes Branden-
burg vom 18.12.2007 (GVBl. I/07, Nr. 19, S. 286) § 65 ff. 
den Haushaltsplan und die Haushaltssatzung für das Jahr 
2017. Die Haushaltssatzung tritt mit Beginn des Haus-
haltsjahres in Kraft und gilt für das Haushaltsjahr 2017.

Haushaltssatzung der Stadt Finsterwalde 
für das Haushaltsjahr 2017

Auf Grund des § 67 Kommunalverfassung des Landes Bran-
denburg wird nach Beschluss der Stadtverordnetenversamm-
lung vom 23.11.2016 folgende Haushaltssatzung erlassen:

§ 1

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2017 wird
1. 	im Ergebnishaushalt mit dem Gesamtbetrag

 	 ordentliche Erträge auf 	  29.331.550 EUR
 	 ordentlichen Aufwendungen auf 	  29.097.400 EUR
 	 außerordentliche Erträge auf 	  0 EUR
 	 außerordentliche Aufwendungen auf 	  0 EUR

2. 	im Finanzhaushalt mit dem Gesamtbetrag der 
 	 Einzahlungen auf 	  30.666.600 EUR
 	 Auszahlungen 	  33.190.200 EUR

festgesetzt.

Von den Einzahlungen und Auszahlungen des Finanzhaus-
haltes entfallen auf:
 	 Einzahlungen aus laufender 
	 Verwaltungstätigkeit 	  27.695.800 EUR
 	 Auszahlungen aus laufender 
	 Verwaltungstätigkeit 	  26.895.200 EUR
 	 Einzahlungen aus der 
	 Investitionstätigkeit 	  2.970.800 EUR
 	 Auszahlungen aus der 
	 Investitionstätigkeit 	  6.295.000 EUR

 	 Einzahlungen aus der Finanzierungstätigkeit 	  0 EUR
 	 Auszahlungen aus der 
	 Finanzierungstätigkeit 	 752.200 EUR

 	 Einzahlung aus der Auflösung von
 	 Liquiditätsreserven 	  0 EUR
 	 Auszahlung an Liquiditätsreserven 	  0 EUR

§ 2

Kredite zur Finanzierung von Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen werden auf 	  0 EUR
festgesetzt.

§ 3

Verpflichtungsermächtigungen werden nicht festgesetzt.

§ 4

Die Steuersätze für die Realsteuern werden für das Haus-
haltsjahr wie folgt festgesetzt.
1. 	Grundsteuer
 	 a) 	 für die land- und forstwirtschaftlichen 	  280 v. H.
 		   Betriebe (Grundsteuer A)
 	 b) 	 für die Grundstücke (Grundsteuer B) 	  380 v. H.

2. 	Gewerbesteuer 	  320 v. H.

§ 5

1. Die Wertgrenze, ab der außerordentliche Erträge und 
Aufwendungen als für die Gemeinde von wesentlicher 
Bedeutung angesehen werden, wird auf 500.000 EUR 
festgesetzt.

2.	 Die Wertgrenze für die insgesamt erforderlichen Aus-
zahlungen, ab der Investitionen und Investitionsförde-
rungsmaßnahmen im Finanzhaushalt einzeln darzustel-
len sind, wird auf 100.000 EUR festgesetzt.

3. 	Die Wertgrenze, ab der überplanmäßige und außerplan-
mäßige Aufwendungen und Auszahlungen der vorhe-
rigen Zustimmung der Gemeindevertretung bedürfen, 
wird auf 500.000 EUR festgesetzt.

4. 	Die Wertgrenzen, ab der eine Nachtragssatzung zu er-
lassen ist, werden bei:

 	 a) 	der Erhöhung des gemäß Haushaltsplan zu erwar-
tenden Fehlbetrages um 1.000.000 EUR

	 und
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	 b) 	bei bisher nicht veranschlagten oder zusätzlichen 
Einzelaufwendungen oder Einzelauszahlungen auf 
500.000 EUR

festgesetzt.

§ 6

Entfällt

§ 7

Entfällt

Die Haushaltssatzung tritt am 01.01.2017 in Kraft.

Finsterwalde, 23.11.2016

Gampe
Bürgermeister

Die Haushaltssatzung enthält keine genehmigungspflich-
tigen Teile.

Die Haushaltssatzung und der Haushaltsplan 2017 nebst 
Anlagen liegen zu jedermanns Einsicht während der öf-
fentlichen Servicezeiten im Bürgerservice der Stadtver-
waltung Finsterwalde, Schloßstr. 7/8, 03238 Finsterwalde
Montag 	 9 bis 16 Uhr
Dienstag 	 9 bis 17 Uhr
Mittwoch 	 9 bis 16 Uhr
Donnerstag 	 9 bis 17 Uhr
Freitag 	 9 bis 12 Uhr
jeden ersten Samstag im Monat 9 bis 12 Uhr aus.

Finsterwalde, den 04.01.2017

Zimmermann
Stellvertreter des Bürgermeisters

Festsetzung der Grundsteuer und  
der Gewässerunterhaltungsumlage 
für das Kalenderjahr 2017
Die Stadt Finsterwalde setzt im Wege der öffentlichen 
Bekanntmachung gemäß § 27 Abs. 3 Grundsteuergesetz 
(GrStG) die Grundsteuer und gemäß § 3 Abs. 6 der Satzung 
der Stadt Finsterwalde zur Umlage der Verbandsbeiträge 
des Gewässerverbandes „Kleine Elster-Pulsnitz“ die Ge-
wässerunterhaltungsumlage für das Kalenderjahr 2017 fest.
1. Steuerfestsetzung
Für diejenigen Abgabenschuldner, die für das Kalenderjahr 
2017 die gleiche Grundsteuer und Gewässerunterhaltungs-
umlage wie im Vorjahr zu entrichten haben, wird aufgrund 
von § 27 Abs. 3 des Grundsteuergesetzes (GrStG) und § 3 
Abs. 6 der Satzung der Stadt Finsterwalde zur Umlage der 
Verbandsbeiträge des Gewässerverbandes „Kleine Elster-
Pulsnitz“ die Grundsteuer und Gewässerunterhaltungsum-

lage für das Kalenderjahr 2017 in derselben Höhe wie für 
das Jahr 2016 durch öffentliche Bekanntmachung festge-
setzt. Für die Abgabenschuldner treten mit dem Tage der 
öffentlichen Bekanntmachung die gleichen Rechtswirkun-
gen ein, wie wenn ihnen an diesem Tage ein schriftlicher 
Abgabenbescheid zugegangen wäre.
Dies gilt nicht, wenn Änderungen in der sachlichen oder 
persönlichen Steuerpflicht eintreten. In diesen Fällen ergeht 
anknüpfend an den Messbescheid des Finanzamtes ein ent-
sprechender schriftlicher Abgabenbescheid.

2. Zahlungsaufforderung
Die Abgabenschuldner werden gebeten, die Grundsteuer 
und Gewässerunterhaltungsumlage für 2017 zu den Fällig-
keitsterminen und mit den Beträgen zu entrichten, die sich 
aus dem letzten schriftlichen Abgabenbescheid vor Ver-
öffentlichung dieser Bekanntmachung ergeben. Folgende 
Bankverbindung der Stadtverwaltung Finsterwalde ist zur 
Überweisung zu nutzen:
IBAN: 	 DE39 1805 1000 3100 2003 21
BIC: 	 WELADED1EES
Bank: 	 Sparkasse Elbe-Elster

3. Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese durch öffentliche Bekanntmachung bewirkte 
Abgabenfestsetzung kann innerhalb eines Monats nach dieser 
öffentlichen Bekanntmachung Widerspruch erhoben werden. 
Der Widerspruch ist bei dem Bürgermeister der Stadt Fins-
terwalde, Schloßstraße 7/8, 03238 Finsterwalde,schriftlich 
oder zur Niederschrift einzulegen.

Finsterwalde, den 12.12.2016

Gampe
Bürgermeister

Die amtlichen Informationen der Stadt Finsterwalde fin-
den Sie auch auf der Internetseite der Stadt Finsterwalde 
unter dem Menüpunkt Rathaus/Amtsblatt.

Ende der amtlichen Bekanntmachungen
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